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Anklage nach
Messerstecherei
Ein 25-jähriger Würselener soll auf der Kaiserstraße
einen 19-Jährigen niedergestochen haben.
Fahndungserfolg nach Zeugenhinweis. In U-Haft.

VON STEFAN KLASSEN

Würselen. Die Staatsanwaltschaft
Aachen hat gegen einen 25 Jahre
alten Würselener Anklage wegen
versuchten Totschlags sowie ge-
fährlicher Körperverletzung erho-
ben. Die Ermittler gehen laut
Oberstaatsanwalt Robert Deller
davon aus, dass der Mann am 15.
November auf der Kaiserstraße vor
der Gaststätte „Klimbim“ nach ei-
nem Streit einen 19-jährigen Kon-
trahenten niedergestochen hat.
Der Verletzte konnte nur durch
eine Notoperation im Klinikum
gerettet werden (wir berichteten).

Die Polizei hatte den mutmaßli-
chen Täter, der seit dem 17. No-
vember in Untersuchungshaft
sitzt, nach einem Zeugenhinweis
auf das Kennzeichen des Flucht-
fahrzeugs festgenommen.

Der 25-Jährige ist den Ermitt-
lern bereits wegen mehrerer Kör-
perverletzungsdelikte bekannt
und war bis zum Beginn der U-
Haft lediglich zur Bewährung auf
freiem Fuß, wie Deller auf Anfrage
bestätigt. Der Würselener habe ge-
genüber der Polizei „den objekti-
ven Ablauf des Geschehens einge-
räumt“, sich jedoch auf eine Not-
wehrsituation berufen.

Prozessbeginn

Die Schwurgerichtskammer des
Landgerichts entscheidet nun
über die Eröffnung eines Haupt-
verfahrens. Oberstaatsanwalt Ro-
bert Deller: „Bei Zulassung der
von der Staatsanwaltschaft erho-
benen Anklage ist in wenigen Mo-
naten mit einer öffentlichen Ver-
handlung zu rechnen.“

Stadt gibt erste Ehrenamtskarten aus
Landesweites Projekt in Baesweiler gestartet. Mehrere Vergünstigungen.
Baesweiler. Die „Tafel“, der SC
07/86 Setterich, der RV 05 und der
Geschichtsverein Setterich: Diese
Vereine stehen stellvertretend und
sinnbildlich in Baesweiler für ein
vorbildliches ehrenamtliches oder
bürgerschaftliches Engagement.
Deshalb ist es der Stadt laut Bür-
germeister Dr. Willi Linkens ein
großes Anliegen, Vertretern dieser
Vereine die ersten Ehrenamtskar-
ten auszuhändigen. Das taten Lin-
kens und Beigeordneter Frank
Brunner nun im Sitzungssaal des
Rathauses an der Mariastraße.

Das landesweite Projekt Ehren-
amtskarte startete 2008 zunächst
in acht Kommunen mit dem Ziel,
einen neuen Ansatz zu finden, das
bürgerschaftliche Engagement zu
würdigen und anzuerkennen.

„Die Beteiligung daran wächst ste-
tig“, betonte Brunner bei der Aus-
gabe der ersten Karten. Die Kärt-
chen, die viele Vergünstigungen
ermöglichen, gehen an Ehrenamt-
ler, die mindestens fünf Stunden
in der Woche oder 250 Stunden
im Jahr im Einsatz sind.

Privatwirtschaft mit im Boot

Linkens stellte ihnen in Aussicht,
„nunmehr in den Genuss vieler
Vergünstigungen zu kommen“.
Seitens der Stadt sind das die kos-
tenreduzierte Nutzung von Hal-
lenbad, Stadtbücherei oder Ermä-
ßigungen bei der Nutzung von
Grillplätzen in Baesweiler oder
Setterich. Aber auch private Ein-
zelhändler, Dienstleister und Gas-

tronomen konnten für das Projekt
gewonnen werden. Linkens be-
tonte zudem: „Auch außerhalb
von Baesweiler können die Kar-
teninhaber Vergünstigungen in
Anspruch nehmen.“ So können
beispielsweise in Städten wie
Bonn oder Düsseldorf Museen
günstiger besucht werden.

Für die Baesweiler Tafel erhiel-
ten die Ehrenamtler Sofia Sander,
Angelika Jahns und Willy Feldei-
sen die Karten. RV 05: Marius Her-
manns, Hans-Walter Hermanns;
SC 07/86 Setterich: Ömer Deniz,
Eva-Maria Cerda, Michael Groten-
rath, Leonie Peters, Peter Lang,
Josef Staebe; Geschichtsverein Set-
terich: Leo Grotenrath, Annegret
Schmitz, Christian Hulla, Heinz-
Josef Keutmann. (mas)

Goldenes Kärtchen als Dank der Stadt für unkomplizierte Zusammenarbeit: Dieses kleine Zeichen der
Anerkennung überreichten Bürgermeister Dr. Willi Linkens (l.) und Beigeordneter Frank Brunner (r.) an die
vorbildlich eingestellten Bürgerinnen und Bürger. Foto: Sigi Malinowski

Baesweiler Nachwuchs überzeugt
Mehrere dritte Plätze beim hochkarätig besetzten Tennis-Jugendturnier

Alsdorf. Das 24. Jugendturnier im
Sport-Forum Alsdorf war erneut
Treffpunkt tennisbegeisterter Kin-
der, Jugendlicher und deren El-
tern. Das Grußwort von Turnieror-
ganisator Nikola Jelic gab das Mot-
to des Turniers vor. Im Mittel-
punkt sollte der Sport als „sinnvol-
le Freizeitgestaltung“ stehen.

Dass Tennis eine Form dieser
Freizeitgestaltung sein kann, zeig-
ten die zahlreichen ambitionier-
ten jungen Spieler beim Dreco-
Cup eindrucksvoll. Die Sieger wur-
den in zwölf Konkurrenzen von
U10 bis U18 ermittelt. An den vier
Turniertagen konnten die Zu-
schauer hochklassige, spannende

und immer faire Spiele bewun-
dern.

Schirmherr war Bürgermeister
Alfred Sonders. Das hochkarätige
Turnier veranlasste ihn dazu, zwei
Sonderpokale für sportliche Leis-
tung zu vergeben. Dieses Jahr ging
ein Pokal an Max Hierl (TC Blau
Weiß Neuss) und ein weiterer Po-
kal an Dana Kremer (TC Grün-
Weiß Aachen).

280 Teilnehmer

Hervorragende Leistungen auf
dem Tennisplatz zeigte beim Tur-
nier auch der Tennisnachwuchs
des Baesweiler TC. Fabian Ruers,

Julian Maus, Timo Schmitz, Ma-
nuel Langguth und Timo Eich-
horn holten jeweils dritte Plätze.

Turnierorganisator Nikola Jelic
zeigte sich hocherfreut über die
Vielzahl an Talenten, die er in die-
sem Jahr ins Sport-Forum locken
konnte. Während der zwei Tur-
nierwochen im Sport-Forum
konnte er insgesamt 280 Teilneh-
mer begrüßen.

„Ich freue mich jedes Jahr über
das Potenzial und die Resonanz
des Turniers und hoffe, das Sport-
Forum kann noch viele Jahre als
Austragungsort dienen“, ergänzte
der Manager des Sport-Forums Als-
dorf, Christoph Heins. (fs)

Ausgezeichnete Leistungen: Schirmherr Bürgermeister Alfred Sonders (hinten 3.v.r.), Turnier-Organisator Nikola
Jelic (2.v.r.), Christoph Heins (r.), der Bezirksvorsitzende des Tennis-Verbands Aachen-Düren-Heinsberg, Anton
Mülfarth (8.v.l.), und der Leiter der Sparkasse in Alsdorf, Hans-Peter Schneiderwind (6.v.r.), überreichten die
Preise. Foto:Wolfgang Sevenich

Die Bestplatzierten in den verschiedenen Altersklassen
Knaben U10: 1. Raphael Weiler
(Andernacher TC), 2. Max Muehle-
meyer (Club Raffelberg). Mädchen
U10: 1. Nathalie Naftulovych
(RTHC Bayer Leverkusen), 2. Kelly
Heidebrecht (TGW Willich).
Mädchen U12: 1. Anna Lina Heg-
genberger (TC GW Aachen), 2. Jen-
nifer Rütten (TC RW Geilenkirchen).
Knaben U12: 1. David Salmassi (VfL
63 Langerwehe), 2. Hannes Ruland
(Blau-Gold Merkstein), 3. Fabian
Ruers (Baesweiler TC) und Christian
Liehr (Baesweiler TC).

Knaben U12: 1. Henri Bröseler (TK
BW Aachen), 2. Cedric Otten (TC
SW Holzheim). Knaben U14: 1. Tim
Sandkaulen (TC Giesenkirchen), 2.
Daniel Altmaier (TC BW Kamp-Lint-
fort), 3. Julian Maus (Baesweiler
TC) und Timo Schmitz (Baesweiler
TC).
Mädchen U14: Valentina Mokrova
(TC GW Aachen), 2. Anne-Kathrin
Hierl (TC BW Neuss).

Junioren U16: 1. Max Hierl (TC
BW Neuss), 2. Julius Bastians (ALTC

Laurensberg), 3. Manuel Langguth
(Baesweiler TC) und Stephan Wer-
nitzki (Pulheimer SC). Juniorinnen
U16: 1. Dana Kremer (Grün-Weiß
Aachen), 2. Lena Schwerdtfeger
(HTC Blau-Weiß Krefeld). Junioren
U18: 1. Felix von Werder (TC GW
Aachen), 2. Max Messen (ALTC Lau-
rensberg), 3. Timo Eichhorn (Baes-
weiler TC) und Kevin Böttcher
(HTC BW Krefeld). Juniorinnen U18:
1. Linda Franken (TK BW Aachen),
2. Michéle Erkens (TC Rot-Weiß
Hagen).

Sprechstundenzahl erhöht
Termine des Bürgermeisters in allen Stadtteilen
Herzogenrath. Bürgermeister
Christoph von den Driesch wird
ab Februar drei Sprechstunden-
Termine im Monat in den Stadt-
teilen Herzogenrath-Mitte, Merk-
stein und Kohlscheid anbieten. Je-
weils von 16.30 bis 17.30 Uhr
steht er dann zum persönlichen
Gespräch im Rathaus, in der Feu-
erwache an der Sebastianusstraße
(Merkstein) sowie im TPH in Kohl-
scheid zur Verfügung. Die Sprech-
zeiten sind in der Regel am ersten,
zweiten und dritten Donnerstag
im Monat – außer an Feiertagen
oder in Ferienzeiten, dann ver-

schieben sich die Termine. Die
nächste Sprechstunde findet am
Donnerstag, 28. Januar, in Kohl-
scheid statt. Weitere Sprechzeiten:
4. Februar, Herzogenrath; 18. Feb-
ruar, Merkstein; 25. Februar, Kohl-
scheid; 4. März, Herzogenrath; 11.
März, Merkstein; 18. März, Kohl-
scheid. Auch die Sprechzeiten in
der Merksteiner Moschee am
Boscheler Berg werden nach ein-
jähriger Probezeit fortgeführt, da
sie sich laut Stadtverwaltung guter
Resonanz erfreuen. Die nächste
Sprechstunde ist dort am 26. März
zwischen 11.30 und 12.30 Uhr.

Große Verdienste und
starker Einsatz gewürdigt
DLRG-Ortsgruppe Würselen ehrt Mitglieder
Würselen. Die Ortsgruppe Würse-
len der Deutschen Lebensret-
tungsgesellschaft (DLRG) ist mit
ihren rund 600 Mitgliedern eine
starke Gemeinschaft. Sie ist
schwerpunktmäßig im Bereich der
Schwimmaus- und -weiterbildung
tätig, unterstützt aber auch den
DLRG-Bezirk Aachen in den Som-
mermonaten beim Wasserret-
tungsdienst am Rursee. Ebenso en-
gagiert sie sich stark in der Jugend-
arbeit. Stolz darf die Ortsgruppe
sein auf ihre vielen treuen Mitglie-
der, deren ehrenamtliches Wirken
in einer Feierstunde im Alten Rat-
haus gewürdigt wurde. Lobende
Worte fand Bürgermeister Arno
Nelles. Auch Ex-Bürgermeister
Werner Breuer und der Erste Bei-
geordnete Werner Birmanns zoll-
ten ihnen ihre Hochachtung für
ihren Dienst als Ehrenamtler.

Silberjubilare

Der Vorsitzende der Ortsgruppe,
Gerd Debye, wandte sich, assistiert
vom Repräsentanten des DLRG-
Bezirks, Andreas Nellessen, den
zehnjährigen Jubilaren zu: Patrick
Achtelik, Wolfgang Arndt, Tatjana
Biermanns, Hans-Günter Claus,
Monika Claus, Anne Nicole Con-
soir, Simon Consoir, Alina Debye,
Wilfried Fröschen, Michael Haase,
Ina Hon, Heike Jansen, Tobias Kaf-
fanke, Philipp Kerkhoffs, Dennis
Mattigit, Reinhard Messer-

schmidt, Jan Meyer, Johanna Mi-
chalewski, Thomas Milion, Sina
Papenfuß, Aljoscha Peschel, David
Poweleit, M. Elisabeth Rütters,
Wolfgang Schaar, Benjamin
Schneider, Günter Schneider, Ha-
rald Seibert, Thomas Sieben, Lu-
kas Staas, Eva Straussfeld, Violetta
Welsch, Richard Wirtz und Giulia
Zigante-Schwartz.

Mit Silber dekorierte er für 25
Jahre: Susanne Böhn, Jürgen
Debye, Sandra Felder, Melanie
Grosch, Susanne Haring, Jens
Herffs, Katja Lienert, Oliver Till-
mann, Jan Wienands, Heinz
Winkler, Margret Winkler und Bir-
git Zimmermann. Für 40 Jahre
wurden mit Silber geehrt: Helmut
Dederichs, Hans-Peter Funken,
Gerold Gode, Josef Schultheis und
Harald Wenders.

Es wurden auch wieder Aktive
für besondere Verdienste ausge-
zeichnet. Die silberne Verdienst-
nadel verlieh Debye dem seit 20
Jahren für die Ortsgruppe tätigen
Jan Wienands. Seit 2009 bekleidet
er neben dem Amt als Beauftragter
für den Wasserrettungsdienst
auch das Amt des stellvertreten-
den Vorsitzenden der Ortsgruppe.
Markus Harlacher, Stefanie Harla-
cher, Christiane Kronenberg, El-
len Schindewolf und Benjamin
Schneider erhielten die bronzene
Verdienstnadel. Sie engagierten
sich unter anderem im Bereich der
Schwimmausbildung. (ehg)

Jubilarehrung der DLRG im alten Rathaus: Der Vorsitzende der DLRG-
Ortsgruppe Würselen, Gerd Debye (4.v.r.), ehrte zusammen mit Bürger-
meister Arno Nelles (2.v.r.) die Jubilare der Ortsgruppe. Foto:W. Sevenich
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Ehrenmitglied und
Tierschutzpreisträ-
ger Herwig Fass-
bender ist neuer
Vorsitzender des
Tierschutzvereins
„Arche Aachen e.V.
– Gnadenhof für

Tiere“. Bei der Mitgliederver-
sammlung wurde er wie alle neu-
en Vorstandsmitglieder mit gro-
ßer Mehrheit gewählt. Fassbender
versprach, als „ruhender Pol und
einigende Kraft“ den Verein wei-
terzuführen. Auf diese Weise wol-
le er einen tatkräftigen Beitrag
zum Wohle der Tiere nicht nur
auf dem Gnadenhof in Euchen
leisten. Ihm zur Seite steht fortan
als Geschäftsführer der „Arche“-
Gründer und Ehrenvorsitzende
Peter Küppers. Zu seinem Stell-
vertreter wurde Rolf König ge-
wählt. Als Schatzmeisterin ließ
sich Christiane Wendt und als de-
ren Stellvertreterin Elsbeth Wer-
ner in die Pflicht nehmen. (ehg)/
Foto: Wolfgang Sevenich

KURZ NOTIERTKURZ NOTIERT

Karnevalssitzung der
Frauengemeinschaft
Baesweiler. Der Kartenvorver-
kauf für die Karnevalssitzung
der Frauengemeinschaft Love-
rich-Floverich hat begonnen.
Die Sitzung findet am Freitag,
22. Januar, in der Mehrzweck-
halle in Loverich an der Jo-
sefstraße statt. Beginn ist um
20 Uhr. Karten für die närri-
sche Sitzung sind zum Preis
von 7 Euro erhältlich bei
Haushaltswaren Wynands, Jo-
sefstraße Loverich, sowie bei
den Vorstandsmitgliedern
Hedy Koch, G 02401/5043;
Bärbel Froesch, G 02401/
52525; Karina Paffen,
G 02401/896721; Roswitha
Clermont, G 02401/53097;
Anni Duwe, G 02401/52845
und Ursel Ohler, G 02401/
52816.

Doppelausstellung
in der Artco-Galerie
Herzogenrath. Mit einer Dop-
pelausstellung startet die Art-
co-Galerie, Ferdinand-Schmetz-
Platz 2, in das neue Jahr. Prä-
sentiert werden im Kunstraum
und im Atrium zwei unter-
schiedliche Positionen der ab-
strakten Malerei. Die Eröff-
nung ist am Freitag, 15. Janu-
ar, um 19 Uhr mit der Kunst-
historikerin Helga Scholl aus
Aachen. Die Ausstellung läuft
bis zum 12. Februar.

E-Junioren spielen
um den Hallenpokal
Herzogenrath. Der Fußballver-
band Mittelrhein, Kreisjugend-
ausschuss Aachen, veranstaltet
am Samstag, 16. Januar, den
Hallenpokal für E-Junioren –
Vorrunde der Gruppen 5 bis
16 der Saison 2009/2010. Aus-
richter ist Grenzwacht Pannes-
heide, gespielt wird in der
Sporthalle Casinostraße in
Kohlscheid. Beginn ist um 10
Uhr mit den Gruppen 5 und
6, die Gruppen 7 und 8 begin-
nen um 12.30 Uhr, die Grup-
pen 9 und 10 spielen ab 15
Uhr. Sonntag, 17. Januar, geht
es ab 10 Uhr weiter mit den
Gruppen 11 und 12. Ab 12.30
Uhr spielen die Gruppen 13
und 14, den Abschluss bilden
die Gruppen 15 und 16, die
um 15 Uhr beginnen. (fs)

Patronatsfest der
Sebastianusschützen
Herzogenrath. Die St.-Sebasti-
anus-Schützenbruderschaft
Merkstein 1633 feiert von
Samstag, 16. Januar, bis Mon-
tag, 18. Januar, ihr Patronats-
fest. Das Festprogramm be-
ginnt am Samstag um 18.30
Uhr mit einer Messe in der
Pfarrkirche St. Willibrord mit
Segnung der amtierenden Ma-
jestäten. Anschließend findet
in der Gaststätte Reischl der
Familienabend statt. Am Sonn-
tag ist ab 11 Uhr ein musikali-
scher Frühschoppen im Pfarr-
heim St. Willibrord. Am Mon-
tag wird um 9 Uhr in der
Pfarrkirche eine Messe für die
Verstorbenen der Bruderschaft
gefeiert. Gegen 10.30 Uhr star-
tet der Brezelgang durch Alt-
Merkstein. Mit einem musika-
lischen Frühschoppen ab 12
Uhr im Pfarrheim klingen die
Festtage aus. (b)


